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Die Zürcher Wirte klagen über flauen

Geschäftsgang während der Landi.

An der Landi aber

De Coiffeur isch grad da äne, im Fall Sie wänd warte, bis en

Platz frei isch im Tessinerstübli!"

Luftschutz
Am letzten Sonntag spazierte der

Luftschützler Syrup mit seiner holden
Gattin an einem großen Bauerngehöft
vorbei.

«Lueg det, Annely, uf dem Dachfirst

das Storchenest!»
«Aber Syrup, wo denn?»
«Hä, det!»
«Das isch jo e Alarmsirene!»
(Syrup ist bim Luftschutz Beobachter!)
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Parkplatz Garage

Meditationen
Wenn ein Redner sagt, er wolle

nur das Beste des Volkes, so kommt

er sehr schnell in den Ruf, ein Egoist

zu sein.

In den verschiedenen Bauprogrammen

nehmen die Hochbauten einen

großen Raum ein. Begreiflich! Nur

mit ihrer Hilfe gelingt es, die
Hypotheken, die darauf stehen, den Blik-

ken des Volkes zu entziehen. Ru'
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